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Hinweis
Alle Angaben wurden sorgfältig zusammengestellt; für die Richtigkeit kann jedoch keine Haftung übernommen werden.

In der vorliegenden Publikation werden für alle personenbezogenen Begriffe die Formen des grammatischen Geschlechts ver-
wendet.

Der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum München (PV) wurde 1950 als kommunaler Zweckverband gegründet. Er ist 
ein freiwilliger Zusammenschluss von rund 150 Städten, Märkten und Gemeinden, acht Landkreisen und der Landeshauptstadt 
München. Der PV vertritt kommunale Interessen und engagiert sich für die Zusammenarbeit seiner Mitglieder sowie für eine 
zukunftsfähige Entwicklung des Wirtschaftsraums München. Die PV-Mitarbeiter erledigen für  die Mitglieder vielfältige Planungs-
aufgaben, von Bauleitplänen über Strukturgutachten bis hin zu Schulbedarfsanalysen, und beraten in allen Fragen der räumlichen 
Entwicklung. Sie erstellen kommentierte statistische Daten und informieren über Fachthemen. Die PV-Veranstaltungen bieten 
eine Plattform für den Meinungs- und Erfahrungsaustausch.
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Weitere Publikationen des PV
Regionsdaten - Datengrundlagen 2016
www.pv-muenchen.de/leistungen/daten-studien/
regionsdaten/

Kreisdaten - Datengrundlagen 2016
www.pv-muenchen.de/leistungen/daten-studien/kreisdaten/

Kreisdaten - Beilage Boden- und Immobilienpreise
www.pv-muenchen.de/publikationen/kreisdaten-beila-
ge-immobilien/

Regionsdaten auf einen Blick
www.pv-muenchen.de/leistungen/daten-studien/
regionsdaten/regionsdaten-auf-einen-blick/
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Demografie

Abhängigenquote
Die Abgrenzung der Jahrgangsgruppen beim Altersauf-
bau der Bevölkerung wird von den diversen Heraus-
gebern, je nach Verwendungszweck, unterschiedlich 
vorgenommen. International gebräuchlich bei einer 
Dreiteilung sind z.B. für den Block der „Erwerbsfähigen“ 
die Jahrgänge der 15- bis 64-Jährigen. Der PV hat eine 
sich eher auf Infrastruktur bzw. Demografie beziehende 
Einteilung vorgenommen: 18- bis 64-Jährige. 

Bevölkerung
Bei den Bevölkerungszahlen handelt es sich um Ein-
wohner mit alleinigem oder Hauptwohnsitz.

Bevölkerungsprognose
„Demographie-Spiegel für Bayern“, Berechnungen für 
Gemeinden mit weniger als 5.000 Einwohnern bis 2028 
und für Gemeinden ab 5.000 Einwohnern bis 2034

Kindertageseinrichtungen
sind Einrichtungen, in denen Kinder ganztägig oder für 
einen Teil des Tages aufgenommen sowie pflegerisch 
und erzieherisch regelmäßig betreut werden, die über 
entsprechendes Personal verfügen und für die eine Be-
triebserlaubnis nach § 45 SGB VIII oder eine vergleich-
bare Genehmigung vorliegt.

Anmerkungen
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Grundlage der ausgewiesenen Indikatoren sind Daten, die regelmäßig fortgeschrieben werden, für alle Ge- 
bietseinheiten verfügbar sind und einen Zehn-Jahres-Zeitraum umfassen. Indikatoren zeichnen sich gegenüber rei-
nen Grundlagendaten dadurch aus, dass sie als Verhältnis-, Bezugszahlen oder Indexwerte unterschiedliche Ent-
wicklungen sowie die Gebietseinheiten untereinander vergleichbar machen.

Wohnen und Flächennutzung

Wohnen
Sofern nicht anders vermerkt, handelt es sich hierbei 
um Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden. Be-
standsdaten für Wohnungen/Wohngebäude/Wohnflä-
chen wurden rückwirkend für 2011 und 2012 vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung 
neu berechnet.

Wohngebäude sind Gebäude, die mindestens zur Hälfte 
(gemessen an der Gesamtfläche) Wohnzwecken die-
nen. Ferien-, Sommer- und Wochenendhäuser mit einer 
Mindestgröße von 50 qm Wohnfläche zählen ebenfalls 
dazu.

Nichtwohngebäude sind Gebäude, die überwiegend 
für Nichtwohnzwecke bestimmt sind. Dazu zählen z.B. 
Anstaltsgebäude, Büro- und Verwaltungsgebäude, land-
wirtschaftliche und nicht-landwirtschaftliche Betriebsge-
bäude (z.B. Fabrikgebäude, Hotels).

Wohnungsfertigstellungen und Wachstum der sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftigten

Sofern die Wohnungsfertigstellungen zeitweilig unter-
halb der jährlichen Veränderung der sozialversiche-
rungspflichtig Beschäftigten bleiben, ist dies ein erster 
Hinweis darauf, dass – rein quantitativ – zu wenige Woh-
nungen gebaut worden sind. Bei dieser Betrachtung wird 
davon ausgegangen, dass mit jedem neuen Arbeitsplatz 
(SVB) auch ein Haushalt verbunden ist, unabhängig von 
dessen Größe, und dass sich auf Gemeindeebene die 
Zahl der Arbeitsplätze und die der Haushalte (Wohnun-
gen) annähernd ausgleichen sollten.

Da es 2017 eine Umstellung bei der Meldung der zuständigen Ämter an die Statistischen Landesämter gegeben hat, 
können die Daten von dort ab sofort nicht mehr zum gewohnten Zeitpunkt geliefert werden. Das bedeutet, dass sich 
auch die Aufbereitung und Publikation der Gemeindedaten zukünftig verzögern wird. 

Flächennutzung
Von 1980 bis 2008 wurden die Flächendaten vom Bay-
erischen Landesamt für Statistik in 4-Jahres-Schritten 
erhoben, ab 2008 jährlich.

Siedlungs- und Verkehrsfläche: 
bis 2015: Summe Gebäude- und Freifläche, Betriebsflä-
che (ohne Abbauland), Erholungsfläche, Verkehrsfläche

ab 2016: Verkehrsfläche und Siedlungsfläche ohne Nut-
zungsarten Bergbaubetrieb und Tagebau, Grube, Stein-
bruch.



Arbeitsmarkt

Arbeitsplatzdichte
Anteil sozialversicherungspflichtig Beschäftigter am Ar-
beitsort je 1.000 Einwohner

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SVB) am 
Arbeitsort meint am Arbeitsort wohnende sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigte plus alle Einpendler; also 
die Anzahl der Arbeitsplätze vor Ort.

Ab 2008 wurde von der Bundesagentur für Arbeit eine 
neue Einteilung in den Wirtschaftsbereichen vorgenom-
men. Ein Vergleich mit früheren Jahren ist daher nur ein-
geschränkt möglich. Die Summe der SVB am Arbeitsort 
ist wegen nicht zurechenbarer Fälle ungleich der Sum-
me der SVB nach Wirtschaftsbereichen.

Im August 2014 hat die Bundesagentur für Arbeit eine 
weitere Revision der Beschäftigungsstatistik durchge-
führt, so dass der Vergleich mit früheren Jahren nur ein-
geschränkt möglich ist.

Bis zum Stichtag 31.12.2008 wurden die Beschäftigten 
am Flughafen zur Stadt Freising gerechnet. Seitdem 
werden die Zahlen aufgeteilt auf Stadt Freising, Hall-
bergmoos und Oberding. Aus Datenschutzgründen darf 
jedoch keine räumliche Abgrenzung vorgenommen und 
an Dritte weitergegeben werden.

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (SVB) am 
Wohnort bezeichnet alle Einwohner, die sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigt sind – entweder am Wohnort 
selbst oder außerhalb (Auspendler).
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Öffentliche Haushalte

Steuereinnahmen
Summe des Gemeindeaneils an der Einkommensteuer, 
Gewerbesteuer netto (= Gewerbesteuer brutto minus Ge-
werbesteuerumlage), Umsatzsteuerbeteiligung, Grund-
steuern A und B. Die Summe der Je-Einwohner-Werte 
aus den Hauptsteuerarten liegt geringfügig unter denen 
der Einnahmen insgesamt, weil in letzteren auch Baga-
tellsteuern, wie z.B. die Hundesteuer, enthalten sind.

Schulden der Gemeinde
am Kreditmarkt und bei öffentlichen Haushalten (nicht 
enthalten sind darin die Eigenbetriebe der Gemeinde);
0 = Schuldenfreiheit

Grundsteuer A
Produkt aus Steuermessbetrag der land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebe und Hebesatz für Grundsteuer A.

Grundsteuer B
Produkt aus Steuermessbetrag der nicht land- oder 
forstwirtschaftlich genutzten Grundstücke und Hebesatz 
für Grundsteuer B.

Abkürzungen

EW: Einwohner; SVB: sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

„Mitgliedsgemeinden PV“

In der vorliegenden Ausgabe der Gemeindedaten haben wir eine neue Vergleichszahl eingefügt: Mitgliedsgemein-
den PV. Damit ist der Durchschnitt bzw. die Summe aller Städte und Gemeinden gemeint, die im PV Mitglied sind 
– allerdings ohne die Landeshauptstadt München. Denn es kommt uns vor allem darauf an, die kreisangehörigen 
Mitgliedsgemeinden zu vergleichen. Angaben zu den Landkreisen und der LH München finden sich in den Über-
sichtstabellen auf S. 8-12.

Ab 2011 stehen aktualisierte Daten auf der Grundlage 
des Amtlichen Liegenschaftskataster-Informationssys-
tems (ALKIS) zur Verfügung. Im Rahmen der Umstellung 
wurde in Bayern der gesamte Flächendatenbestand neu 
erfasst. Der Vergleich der ALKIS-Daten ab 2011 mit den 
Daten der vorangegangenen Jahre ist erheblich einge-
schränkt.

2016 hat nochmals eine bundesweite Umstellung des 
Nutzungsartenkatalogs stattgefunden. Der Vergleich 
der ALKIS-Daten ab 2011 bzw. 2016 mit den Daten 
der vorangegangenen Jahre ist erheblich einge-
schränkt, da z.T. neue Kategorien vom PV gebildet 
werden mussten.
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Jahr

darunter
weiblich

Veränd.
gegenüber

Vorjahr
darunter
weiblich

insg.

2007 28 44.343 2.266
2008 -8 -164.335 2.250
2009 8 04.343 2.250
2010 96 594.439 2.309
2011 218 804.657 2.389
2012 98 314.755 2.420
2013 135 624.890 2.482
2014 74 374.964 2.519
2015 117 285.081 2.547
2016 74 405.155 2.587
2017 59 115.214 2.598

Bevölkerung zum 31.12.

2028 6.020

Markt Glonn

Stand

2.1 Bevölkerungsentwicklung - 
2. Demografie

Bevölkerungsprognose  

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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Veränderung 2007-2017, abso lu t
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Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV        
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2. Demografie
2.1 Bevölkerungsentwicklung - 
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Wachstumsraten 2007-2017,  relativ in %
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 513  868  -355  4.256  3.236
Summe
2007 bis 
2017

 1.020 665

Markt Glonn2.2 Bevölkerungsbewegung -
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Natürliche Bevölkerungsbewegung Wanderungen

2. Demografie

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       
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Markt Glonn2.2 Bevölkerungsbewegung -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und  Berechnungen PV     
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2. Demografie
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Markt Glonn2.3 Bevölkerung nach Alter -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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Markt Glonn
2.4 Genehmigte Plätze und betreute Kinder in Kindert ageseinrichtungen - 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik      
Daten zum 15.03. (2007 und 2008) und 01.03. (ab 2009)            

180

200

220

240

260

280

300

320

340

360

ab
so

lu
t

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Jahr

Genehmigte Plätze Betreute Kinder

Jahr

Genehmigte Plätze Betreute Kinder

2007 210 195

2008 213 199

2009 230 218

2010 255 262

2011 255 272

2012 257 273

2013 253 277

2014 315 291

2015 316 300

2016 319 290

2017 343 316
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2. Demografie
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3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV         

95

100

105

110

115

120

In
de

x

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Jahr

Wohnungsbestand in Wohngebäuden
Index-Entwicklung (2007 = 100)

Wohnungen in Wohngeb. mit 1 Whg. Wohnungen in Wohngeb. mit 2 Whg.

Wohnungen in Wohngeb. mit 3 u.m.Whg.

0

2

4

6

8

10

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Jahr

Wohnungsfertigstellungen/1.000 EW*
in Wohngebäuden

Fertigst. in Wohngeb. m. 1 Whg. Fertigst. in Wohngeb. m. 2 Whg.

Fertigst. in Wohngeb. m. 3 u.m.Whg.

-50

0

50

100

150

2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017
Jahr

Wohnungsfertigstellungen und
SV-Beschäftigtenzuwachs

Wohnungsfertigstellungen jährliche Veränd. der SV-Beschäftigten

Jahr

insg. 

2 Whg. 3 u.m.
Whg. 

in Wohn-
u. Nicht-

wohngeb. 3 u.m.
Whg. 

2 Whg. 1 Whg.

Wohn-
gebäuden

1 Whg.

2007 1.783 710 0464 609 9 8 01.049

2008 1.801 713 5472 616 16 5 21.057
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Wohnungsfertigstellungen

darunter nur in Wohngebäuden 
mit

Markt Glonn

                    darunter mit

3.1 Wohngebäude, Wohnungen und Wohnungsfertigstellun gen - 

Bestand an...
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3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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3.2 Wohnflächenausstattung  -
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3. Wohnen und Flächennutzung

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV      
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Markt Glonn

3.3 Index-Entwicklung Wohnungsbestand, Einwohner und  sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte am Arbeitsort 

22 // PV



Markt Glonn3.4 Flächennutzung (ha) -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV 
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2004 3.024 232 7,7 83 2,7 2.770 91,6 16 0,5

2008 3.024 242 8,0 84 2,8 2.760 91,3 16 0,5

2009 3.024 240 7,9 81 2,7 2.761 91,3 16 0,5

2010 3.024 241 8,0 81 2,7 2.760 91,3 16 0,5

2011 3.024 243 8,0 81 2,7 2.760 91,3 16 0,5

2012 3.024 246 8,1 81 2,7 2.755 91,1 16 0,5

2013 3.024 247 8,2 81 2,7 2.755 91,1 16 0,5

2014 3.024 285 9,4 105 3,5 2.687 88,9 20 0,7

2015 3.024 282 9,3 103 3,4 2.689 88,9 20 0,7

2016 3.023 291 9,6 190 6,3 105 3,5 2.651 87,7 17 0,6

2017 3.023 290 9,6 190 6,3 105 3,5 2.650 87,7 17 0,6

darunter
Siedlungs- und
Verkehrsfläche Verkehrsfläche

Vegegation Gewässerdarunter
Siedlungsfläche

3. Wohnen und Flächennutzung

Achtung: neue Flächenstruktur ab 2016 - s. Anmerkun gen zur Flächennutzung auf Seiten 6 und 7           
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3.4 Flächennutzung in den Kommunen des Landkreises Eber sberg -

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV          
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3.4 Flächennutzung in den Kommunen des Landkreises Eber sberg 

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV   
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Jahr

insg. insg.

davon
weiblich

insg.

Handel, Gast-
gewerbe und 

Verkehr
insg. insg.

übrige Dienst-
leistungen

273 4692007 1.236 618 11 483

292 4942008 1.301 648 3 512

317 5302009 1.355 671 5 503

321 5582010 1.348 683 5 464

338 5772011 1.400 705 10 475

359 5922012 1.390 686 11 428

375 5932013 1.449 698 13 468

347 6252014 1.432 704 14 446

412 6172015 1.544 737 18 497

422 5532016 1.501 723 18 508

417 5852017 1.554 734 16 536

4. Arbeitsmarkt

Markt Glonn

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV       
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4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort nach Wirtschaftsbereichen -  
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4. Arbeitsmarkt

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV   

4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort in den Kommunen des
Landkreises Ebersberg 
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Stand SVB am Arbeitsort 2017

Veränderung 2007-2017, absolut
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4. Arbeitsmarkt

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV     

4.1 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arb eitsort in den Kommunen des
Landkreises Ebersberg   
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Stand SVB am Arbeitsort 2017

Wachstumsraten 2007-2017, relativ in %
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4. Arbeitsmarkt
4.2 Arbeitsplatzdichte in den Kommunen des Landkreises Ebersberg  

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV          
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4.3 Arbeitslose - 

Quelle: Arbeitsagentur Nürnberg, Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV             

Jahr

insg.
Jugendliche
unter 25 J.

Frauen
insg. darunter

Frauen

SVB am 
Arbeitsort

Einwohner*

SVB am 
Wohnort

Einwohner*

2007 58 24 5 1.506 0,35681 0,28

2008 43 16 4 1.530 0,35702 0,30

2009 53 23 5 1.558 0,36730 0,31

2010 47 17 2 1.583 0,36754 0,30

2011 41 18 2 1.653 0,35774 0,30

2012 51 26 5 1.664 0,35783 0,29

2013 53 28 1 1.780 0,36834 0,30

2014 53 19 5 1.855 0,37884 0,29

2015 55 23 5 1.910 0,38875 0,30

2016 49 21 7 1.982 0,38933 0,29

2017 46 16 7 2.044 0,39963 0,30

Arbeitslose SVB am Wohnort

darunter

Markt Glonn
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4. Arbeitsmarkt

Quelle: Arbeitsagentur Nürnberg und Berechnungen PV                   
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Jahr

nach Stadt
München

darunter
aus dem
Landkreis

aus Stadt
München

darunter
in den

Landkreis

ins-
gesamt

ins-
gesamt

2007 865 346 420128 1.135 256

2008 925 362 433158 1.154 251

2009 965 389 419164 1.168 277

2010 954 386 431163 1.189 262

2011 983 403 450163 1.236 269

2012 998 401 466168 1.272 282

2013 1.046 412 496179 1.377 298

2014 1.022 421 511181 1.449 320

2015 1.101 435 495203 1.468 342

2016 1.045 434 510152 1.528 339

2017 1.090 465 535157 1.580 361

Einpendler Auspendler

Markt Glonn4.4 Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Pendle r -
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5. Öffentliche Haushalte

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV      
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Jahr

Einkommensteuer Gewerbesteuer (netto )

Grundsteuern A und B

Jahr

i.Tsd.€ €/EWi.Tsd.€ €/EW % %€/EW %€/EW

2007 6.781 3.469 18,4 102 12,8799 533 66,8 147

2008 7.240 3.637 16,1 99 11,7839 589 70,2 135

2009 6.762 3.114 7,3 101 14,1717 544 75,9 53

2010 7.253 3.489 20,3 101 12,8786 507 64,5 159

2011 7.343 3.391 13,7 99 13,7728 510 70,1 100

2012 7.786 3.587 13,3 96 12,7754 537 71,2 101

2013 8.544 3.869 13,3 101 12,8791 564 71,3 105

2014 9.396 4.236 16,0 98 11,4853 598 70,1 136

2015 10.483 4.826 20,6 103 10,9950 624 65,6 196

2016 10.329 4.834 17,1 116 12,4938 634 67,6 160

2017 10.137 5.591 22,1 116 10,81.072 686 64,0 237

Bruttoein-
nahmen im

Verwaltungs-
haushalt

darunter Gemeindesteuereinnahmen aus den Hauptsteuerarten                 
insgesamt davon

Einkommensteuer Gewerbesteuer netto   Grundsteuern A und B

5.1 Gemeindesteuereinnahmen -
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5.2 Schulden der Gemeinde

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV     
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Jahr Schulden der
Gemeinde
in Tsd. €

Schulden der
Gemeinde
in € je EW

2007 3.605 830
2008 3.458 798
2009 4.127 950
2010 3.464 780
2011 3.730 801
2012 3.639 765
2013 3.949 808
2014 4.272 861
2015 4.423 870
2016 3.601 699
2017 3.307 634

5. Öffentliche Haushalte

5.1 Gemeindesteuereinnahmen in den Kommunen des Land kreises Ebersberg    

Landkreis
Gemeinden € pro EW Veränd. gegen-

über Vorjahr Eink.st. Gew.st. (netto)

Poing 1.828 162 45,0 42,4
Oberpframmern 1.765 210 46,1 44,2
Pliening 1.569 84 56,7 31,8
Ebersberg 1.466 42 50,7 33,6
Forstinning 1.440 -135 54,1 33,6
Vaterstetten 1.396 43 64,3 20,6
Anzing 1.272 164 55,9 31,6
Zorneding 1.268 122 71,9 17,8
Markt Schwaben 1.237 100 60,0 26,2
Hohenlinden 1.214 35 52,8 34,3
Grafing bei München 1.187 102 61,3 26,5
Egmating 1.161 111 72,9 15,5
Moosach 1.075 -30 71,8 16,3
Glonn 1.072 135 64,0 22,1
Aßling 1.043 95 63,5 24,7
Steinhöring 1.011 163 64,6 23,6
Kirchseeon 1.003 104 68,5 18,0
Baiern 938 95 57,9 28,1
Bruck 810 60 66,8 19,8
Frauenneuharting 797 -93 64,6 23,2
Emmering 747 73 71,0 17,4
Landkreis Ebersberg im Durchschnitt 1.278 82 60,5 29,0
der kreisangehörigen Kommunen

Gemeindesteuereinnahmen 2017
darunter in %
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5. Öffentliche Haushalte

Quelle: Bayerisches Landesamt für Statistik und Berechnungen PV           

5.3 Einnahmen durch Grundsteuern A und B in den Komm unen des
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